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Am 12. Juni wird das Fahrrad
200 Jahre alt. Und knapp zwei
Wochen später fällt in Bruck
der Startschuss zum diesjähri-
gen „Stadtradeln“. Bereits zum
sechsten Mal radeln Bürger und
Kommunalpolitiker wieder drei
Wochen lang mit anderen Städ-
ten und Gemeinden in Deutsch-
land um die Wette. Das Ziel:
Möglichst viele Radelkilometer
sammeln und nebenbei etwas

für die eigene Fitness und Ge-
sundheit und für den Klima-
schutz tun. Außerdem bedeu-
ten weniger Autofahrten weniger
Abgase und Lärm und damit
mehr Lebensqualität für alle in
unserer Stadt.

Mitradeln können alle von jung
bis alt, die in Bruck wohnen,
arbeiten oder zur Schule gehen.
Dabei bilden die Teilnehmer

Teams, die dann gemeinsam
Kilometer sammeln. Einzelfahrer
können im sogenannten Offe-
nen Team mitradeln.

Mehr Informationen erhalten Sie
auf der im Kasten rechts ange-
gebenen Internetadresse oder
bei der Brucker Radverkehrsbe-
auftragten Claudia Gessner (Kon-
taktdaten ebenfalls im Kasten).
Machen auch Sie mit!

Klimaschutz- und Energiebeauftragte:
Anja Wendler, 08141/281-4117
E-Mail: anja.wendler@fuerstenfeldbruck.de

Startpunkt für Informationen im Internet:
www.fuerstenfeldbruck.de, Rubrik Aktuelles/Energiewende

Energieberatung und Energiespartipps:
Kostenlose halbstündige Erst-Energieberatung (ZIEL 21)
Dienstag 4.7., 9.00 bis 12.00 Uhr im Landratsamt.
Anmeldung bis eine Woche vorher unter 08141/519-225.

Anmeldung bis eine Woche vorher unter 08141/519-225
Ausführliche Vor-Ort-Energieberatung mit Gutachten
Information im Kundencenter der Stadtwerke Fürstenfeldbruck
in der Bullachstraße 27 und unter 08141/40 -272
Webseite der Stadtwerke: www.stadtwerke-ffb.de
Energiespartipps: unter den Rubriken Strom und Fernwärme

Städtisches Förderprogramm Gebäudesanierung:
www.fuerstenfeldbruck.de/foerderungen
Ansprechpartnerin: Marianne Weisshaar, 08141/281-2001
Formulare auf der Energiewende-Webseite der Stadt (s.o.)

Informationen zu Photovoltaik und Solarthermie:
Internet: www.solarportal-ffb.de
Photovoltaik-Hotline (ZIEL 21):
Martin Handke, 0176/70940170

Informationen zum Fahrradfahren:
www.radportal-ffb.de

Unterstützung Elektomobilität der Stadtwerke:
www.stadtwerke-ffb.de/elektromobilitaet

Broschüren und Online-Tools zu Sanierung, erneuerbaren
Energien, Förderprogrammen und vielem mehr:

www.co2online.de/service/publikationen

Tipps zu Energiewende und Klimaschutz

STADTRADELN:
VOM 25. JUNI BIS 15. JULI ZÄHLT JEDER RADEL-KILOMETER

3. Juni, 13 bis 17 Uhr, Hauptstraße 1 (Rückgebäude)
Repair Café – Reparieren statt neu kaufen

Gemeinsam mit ehrenamtlichen Fachleuten können Sie kaputte
Elektronik-Geräte, Textilien, Schmuck und Holzgegenstände wie-
der zum Leben erwecken. Werkzeug und Material ist vorhanden.
Mehr Informationen: www.repair-cafe-ffb.de, 08141/22899-29

25. Juni bis 15. Juli
Stadtradeln – Radeln Sie mit für Bruck und den Klimaschutz!

siehe auch Artikel unten links
Auftakt-Radtour am 25.6. 10.30 Uhr, Start: Niederbronnerplatz
Mehr Informationen und Anmeldung unter:
www.stadtradeln.de/fuerstenfeldbruck/
Ansprechpartnerin: Claudia Gessner, 08141/281-4116

Veranstaltungen und Termine

Aus der Förderwelt 1: Heizungstausch
Das bayerische Förderprogramm
EnergieBonusBayern („10.000-
Häuser-Programm“) ist im För-
derteil „EnergieSystemHaus“ für
dieses Jahr zwar schon ausge-
bucht. Für den Förderteil „Hei-
zungstausch-Plus“ können aber
noch Anträge gestellt werden.

Neu dazugekommen ist die
Förderung von Wärmepumpen,
Lüftungsanlagen und Photo-
voltaik-Stromspeichern.
Mehr Informationen unter:
www.energieatlas.bayern.de/
buerger/10000_haeuser_pro-
gramm.html

Aus der Förderwelt 2: Bürgerenergiepreis
Die Bayernwerk AG ruft mit
Unterstützung der Regierung von
Oberbayern zum Bürgerenergie-
preis Oberbayern auf. Die mit
insgesamt 10.000 Euro dotierte
Auszeichnung geht an Privat-
personen, Vereine, Schulen und
andere nicht gewerbliche Grup-

pierungen, die mit pfiffigen und
außergewöhnliche Ideen und
Maßnahmen einen Impuls für
die Energiezukunft setzen. Ein-
sendeschluss ist der 10. Juli.
Mehr Informationen unter:
www.bayernwerk.de/buerger-
energiepreis

In Kooperationmit demADFC lädt
die Stadt wieder zu einer Stadt-
radel-Auftakttour. Start ist das
Bürgerfest „Deutsch-französische
Freundschaft“ am Niederbron-
nerplatz. Über den Volksfestplatz
radeln wir am Pucher Meer vorbei

nach Puch und weiter über Lands-
beried nach Schöngeising. Ent-
lang der Amper geht es zurück
nach Bruck. Am SchulzentrumTul-
penfeld treffen wir gegen 12.30
Uhr auf Radel-Sternfahrten aus
dem restlichen Landkreis und

fahren im großen Konvoi ge-
meinsam zum Foodtruck Festival
auf dem Volksfestplatz. Alle Teil-
nehmer erhalten einen Geträn-
kegutschein.
Dauer: circa 2,5 Stunden,
Länge der Strecke: 25 Kilometer

Altgerät raus, Effizienzgerät rein:
Unter diesem Motto hatte die
Stadt gemeinsam mit dem Bru-
cker Elektrofachgeschäft Weigl
zur „Stromfresser-Tauschaktion“
aufgerufen. Um einen Anreiz für
den Austausch zu schaffen, wur-
den die älteste Waschmaschine
sowie das älteste Kühl-/Gefrier-
gerät der Stadt gesucht. Jetzt
stehen die Gewinner fest: Ilse
Dienelt und Franz Schmalz kön-
nen sich über jeweils 500 Euro
Prämie – zu gleichen Teilen fi-
nanziert von der Stadt und der
Firma Weigl – für den Neukauf
eines energieeffizienten Neu-
geräts der Klasse A+++ freuen
und ihr Altgerät entsorgen.

BEI HAUSHALTSGERÄTEN
KANN MAN VIEL STROM UND
DAMIT GELD SPAREN

Die Aktion lief während der Fürs-
tenfeldbrucker Energietage. Mit-
gemacht haben rund 20 Teil-
nehmer. Sie konnten sich am
Stand der Stadt auch gleich über
das Thema Stromsparen im
Haushalt informieren. Klima-
schutzbeauftragte Anja Wend-
ler zeigte dort auf, dass gerade
in diesem Bereich großes Ein-
sparpotenzial besteht. Rund 17
Prozent des Gesamtstromver-
brauchs fließen in Kühl- und Ge-
friergeräte sowie 13 Prozent ins
Waschen und Trocknen. Des-
halb lohnt sich gerade hier ein
Austausch von Altgeräten ge-
gen energieeffiziente Neugeräte.
Wichtig ist, die beste Energie-

effizienzklasse A+++ zu wäh-
len, da gegenüber A++ und A+
nochmals bis zu 20 Prozent
mehr an Energie eingespart wer-
den kann. Diese Einsparung
zeigt sich nicht nur am Strom-
zähler, sondern auch im Geld-
beutel. Viele Kilowattstunden
Strom lassen sich dadurch jähr-
lich einsparen.

Zu den Stromfressern zählen
mit Sicherheit auch die beiden
noch im Betrieb befindlichen
Altgeräte der Gewinner: Der Kühl-
schrank von Ilse Dienelt ist seit
37 Jahren in Betrieb und die
Waschmaschine von Franz
Schmalz läuft seit 36 Jahren. Bei
der Suche nach dem richtigen

Neugerät werden die Gewinner
nun vom Aktionspartner Elektro
Weigl beraten. Die alteingeses-
sene Brucker Firma übernimmt
zudem die fachgerechte Ent-
sorgung. Neben neuen Geräten
verfügt der Betrieb auch über ein
großes Ersatzteillager, so dass
Geräte repariert werden können.
Auf diese Weise werden Res-
sourcen und Umwelt geschont.

Die Zweit- und Drittplatzierten
haben jeweils ein Strommess-
gerät erhalten, damit Strom-
fresser im Haushalt aufgespürt
werden können. Derartige Gerä-
te können übrigens auch bei
den Stadtwerken Fürstenfeld-
bruck ausgeliehen werden.

STROMFRESSER-TAUSCHAKTION:
DIE GEWINNER STEHEN FEST

Unser Bild zeigt (v.l.) Anja Wendler (Klimaschutzbeauftragte der Stadt),
Gewinnerin Ilse Dienelt, Firmeninhaber Franz Weigl und Gewinner Franz
Schmalz in dem Elektrofachgeschäft an der Pucher Straße.

// Foto: Stadt Fürstenfeldbruck

Start zur „Tour de Bruck“:
25. Juni, 10.30 Uhr, Niederbronnerplatz


